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Synode beschliesst mit Mut das Leuchtturmprojekt Allmendhaus
Ökumenisch, quartierverbunden und 
multifunktional – das sind die Attribute 
des Projekts «Begegnungszentrum 
Hirzbrunnen», für dessen Umsetzung 
anlässlich der 157. Synode der Römisch-
Katholischen Kirche Basel-Stadt ein 
Baukredit von rund 1,8 Millionen Fran-
ken gesprochen wurde. Die Visualisie-
rungen auf dieser Seite zeigen ein-
drücklich, dass sich die zukünftigen 
Nutzerinnen und Nutzer freuen dürfen. 
Der Entscheid für den erwähnten Bau-
kredit war umstritten und fand in der 
Synode nur knapp das erforderliche 
Mehr. Das neue Projekt, für das neben 
der Pfarrei St. Clara und der Kroati-
schen Mission in der benachbarten St. 
Michaelskirche auch die Evangelisch-
reformierte Kirche sowie diverse Ge-
nossenschaften und Quartiervertreter 
einbezogen wurden, soll nach dem Wil-
len einer Mehrheit der Synode sofort 
umgesetzt werden können. 
Ausführliche Informationen dazu im 
Bericht von der Synode auf Seite 3 in 
dieser Ausgabe von «Kirche heute» und 
auf www.kirche-heute.ch sowie auf 
www.rkk-bs.ch im Verzeichnis Kanto-
nalkirche/Synode.

Neues aus dem Pastoralraum

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Schlumpf,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.45–12.00, 15.00–17.30

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12, 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Das Foyer im Erdgeschoss.

So wird der Saal im Untergeschoss des Begegnungszentrums aussehen.

Der zukünftige Vorplatz des Begegnungszentrums Hirzbrunnen.

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45, 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Als Traumsammlerin unterwegs 
Ich bin nun schon einige Zeit als 
Traumsammlerin unterwegs – und 
zwar im Rahmen des neuartigen Krea-
tivprojekts «Basel träumt», das die RKK 
Basel-Stadt Ende des letzten Jahres ge-
startet hat. Damit wollen wir mitunter 
erfahren, was Menschen in Basel träu-
men und über Träume denken, dichten 
und dabei empfinden. In diesem Pro-
jekt der Spezialsorge der RKK Basel-
Stadt soll ein Raum geöffnet werden, in 
dem sich Traumhaftes mit der Poesie 
verbindet und wo der Kreativität keine 
Grenzen gesetzt sind.
Wenn ich als Traumsammlerin die 
Menschen nach ihren Träumen frage, 
passiert etwas. Es beginnt vielleicht so 
etwas wie ein Prozess der Erinnerung, 
und manch verborgener Schatz kommt 
an die Oberfläche. So sprach ich einmal 
mit einer obdachlosen Patientin hier 
im Haus. Sie wirkte verwirrt, kämmte 
stundenlang ihr Haar auf dem Bett sit-
zend und vor sich hin murmelnd. 
Ich erfuhr etwas von ihrem Leben und 
ihren Sorgen, aktuell das Bein mit der 
offenen Wunde. Obwohl ein Gespräch 
möglich war, wirkte sie doch, als wäre 
sie in einer anderen Welt unterwegs, 

ein Stück unerreichbar oder entrückt. 
Ich wagte es, sie auf ihre Träume anzu-
sprechen – ob sie mir einige Wörter sa-
gen könnte, die ihr zum Thema Träume 
einfallen würden. Ja, es sprudelte los. In 
einem ging es um Geschichten, die ihr 
Vater ihr erzählt hatte – vielleicht wa-
ren es Traumgeschichten? Und ein an-
deres lautete schlussendlich so:

Traum 
Wieder Kontakt
Mit verlorenen Freunden
Weil meine Psychose uns
Trennte

Ich gebe zu, das hat mich sehr berührt. 
Mehr Worte waren da weder möglich 
noch nötig. 
Ein anderes Mal sprach ich mit einem 
Angehörigen, der schon viel erlebt und 
erlitten hatte. Und doch strahlte er eine 
innere Ruhe, Gelassenheit und Zuver-
sicht aus, die mich beeindruckte. Als 
ich ihn auf seine Träume ansprach, 
stutze er. Aber ja, er träume viel. 
Er habe einmal einen derart intensiven 
(Nacht-)Traum gehabt, dass er danach 
seinen Tag extra umgestaltet hätte, um 
diesen Traum nicht Realität werden zu 

lassen. Vergebens – auch zwei Stunden 
später geschah genau das, was er ge-
träumt hatte. Das Elfchen, das wir zu-
sammen entwarfen, lautete so: 

Träume 
Passt auf
Werden sie Wirklichkeit
Kann man ihnen nicht 
Ausweichen

Träume gehören zum Leben, sie erzäh-
len von Glück und Freude ebenso wie 
von Unglück und Verlorenem. Ihre 

Träume können einen Platz finden auf 
der Seite www.basel-träumt.ch. Erzäh-
len Sie uns davon! 
Übrigens passiert auch mit mir etwas, 
wenn ich diesen Träumen lauschen 
darf: Diese wahrhaftigen Begegnungen 
beschenken mich und lassen etwas von 
dem erahnen, was die Menschen alles 
mit sich tragen – auch wenn ich es 
sonst nicht sehen kann.
 Kerstin Rödiger, 

Spezialseelsorge/Spitalseelsorgerin
 am USB 

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99,  
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22,  
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Dorothee Becker, Pfarreiseelsorgerin
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker
Ruth Meyer, Projekte

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria 
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8, 4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser, 
Administration und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel 061 685 94 50
Rolf Stöcklin, Kaplan, Tel. 079 449 62 56
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin, 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendarbeiter i.A.,  
Tel. 061 685 94 61

Winona Francis, Katechetin i.A.,  
Tel. 061 685 94 54
Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch
Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner ausser-
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org
English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch
Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch
Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com
Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Odo Camponovo, Koordinator
odo.camponovo@rkk-bs.ch
Tel. 079 645 44 25

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

Kärtchen zum Notieren eines  
Elfchens (Gedicht aus elf Wörtern).
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X
Die Ausstellung «Wer ist der Mann auf dem Tuch?» kommt nach Basel!
Die von dem Deutschen Malteserorden 
konzipierte Ausstellung «Wer ist der 
Mann auf dem Tuch? Eine Spurensuche» 
wird im Herbst erstmals in der Schweiz 
gezeigt. Sie beschäftigt sich mit dem Tu-
riner Grabtuch, den damit zusammen-
hängenden, häufig gestellten Fragen 
und bemüht sich intensiv um Antwor-
ten. Tatsächlich handelt es sich um ein 
Tuch, auf welchem Spuren eines gekreu-
zigten Mannes zu erkennen sind. Die 
Ausstellung widmet sich sowohl dem 
Aspekt des Wissens und als auch des 
Glaubens, ist offen für Erkenntnis wie 
Besinnung. Papst Benedikt sprach bei 
seinem Besuch in Turin von der Ikone 
des Geheimnisses des Karsamstags. «Es 
stimme in allem mit dem überein, was 

die Evangelien von Jesus berichten […]» 
(Benedikt XVI., 2.5.2010) Zur Ausstel-
lung gehören eine originalgrosse Kopie 

des Turiner Grabtuches als auch eine 
dem Abdruck des Tuches entsprechende 
Figur. Die Ausstellung liefert Texte der 

Heiligen Schrift zu Leiden und Kreuzi-
gung Jesu Christi. Mit Stelen und Expo-
naten verschafft sie der Besucherin und 
dem Besucher ebenso einen Überblick 
über die wissenschaftlichen Untersu-
chungen und historischen Forschungen 
über den Abdruck des Mannes.
«Dieses von den Wunden entstellte 
Antlitz vermittelt einen tiefen Frieden. 
Sein Blick sucht nicht unsere Augen, 
sondern unser Herz […]» (Papst Fran-
ziskus, 11. April auf Twitter). Wenn Sie 
mehr wissen möchten, freuen wir uns 
ab dem 11. Oktober über Ihren Besuch 
in der Ausstellung und bei einem der 
Vorträge und Einkehrzeiten des Rah-
menprogramms (Infos folgen).

Malteser/Pascal Bamert

St. Anton
M I T T E I L U N G E N
Kollekten
11./12. Juli 
Nothilfe Ost-Kongo
Die Schwestern «Filles de Marie» und 
«Filles de la Miséricorde» betreuen im 
Ost-Kongo Weisenkinder. Mit der Aus-
gangssperre der Coronazeit haben sie 
kaum Möglichkeiten, Geld zu verdie-
nen. Das Hilfswerk von Father Nicolas 
unterstützt die Arbeit der Schwestern.
18./19. Juli
Franziskaner im Libanon
Der Libanon ist das Land mit der gröss-
ten christlichen Minderheit im Nahen 
Osten. Zur Zeit herrscht dort eine grosse 
wirtschaftliche und politische Krise. 
Die Franziskaner, die dort seit je her im 
Einsatz sind, helfen, den Leuten, wo sie 
können. Father Toni, Franziskaner der 
Kustodie des Heiligen Landes, lebt in 
Tyrus und unterstützt die Arme Bevöl-
kerung so gut er kann.

Sekretariat
Bitte beachten Sie, dass das Sekretariat 
vom Montag, 20., bis und mit Freitag, 
31. Juli, jeweils am Nachmittag von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet ist. 

Werde Guide bei «Wer ist der Mann 
auf dem Tuch?»!

Ist Ihnen das zu wenig? Verfügen Sie 
über das Charisma der Gastfreundlich-
keit und des Lehrens? Melden Sie sich 
als Guide für die Ausstellung! Dies sind 
die Voraussetzungen: 
–  neugierig, wissbegierig und lesefreu-

dig (Papier oder digital)
–  freie Termine in der Agenda (Schu-

lungsnachmittag am Samstag, 29. Au-
gust, 14 bis 17 Uhr und Übungseinhei-
ten für Begleitung am Samstag, 10. 
Oktober, 14.30 bis 16.30 Uhr)

–  Verpflichtung sich im Zeitraum der 
Ausstellung mindestens einmal für 
zwei Stunden Besucherinnen und Be-
sucher zu begleiten.

Bitte hinterlegen Sie Ihre Kontaktdaten 
(Vorname, Name, Telefon/Mobile, E-
Mail – Stichwort «Guide») auf unserem 
Sekretariat (Telefon 061 386 90 60; st.
anton@rkk-bs.ch). Pascal Bamert koor-
diniert das Projekt und meldet sich bei 
Ihnen Anfang August.

Werde Coworker bei «Wer ist der 
Mann auf dem Tuch?»!
Wir suchen Ihre Fähigkeiten! Bei den 
Schulungsveranstaltungen für die Gui-
des und beim Pressetermin in der Gäste-
betreuung. Beim Aufbau (Kraft und 
handwerkliches Geschick, Gästebetreu-
ung, Einrichten der Kaffeebar). Bei der 
Vernissage im Willkommensteam, bei 

der Technik und im Service. Beim 
Sonntagstisch in der Küche, im Service, 
fürs Kinderprogramm. Beim Rahmen-
programm der Einkehrzeiten und Vor-
träge im Willkommensteam, bei der 
Technik, an der Kaffeebar. Beim Abbau. 
Im Dankesteam. 
Bitte hinterlegen Sie Ihre Kontaktdaten 
(Stichwort «Coworker/Coworkerin») 
auf unserem Sekretariat (Infos siehe 
oben).

Werde Promoter bei «Wer ist der 
Mann auf dem Tuch?»!
Wir suchen Ihre Fähigkeiten und Ihre 
Ideen in der Öffentlichkeitsarbeit (Ein-
ladungen Vernissage, Angebot Spezial-
führungen z.B. für Studierende, Kate-
chese, Religionsunterricht etc., Wer-
bung, Betreuung von Partnerunterneh-
men und Sponsoren). Bitte hinterlegen 
Sie Ihre Kontaktdaten (Stichwort: «Pro-
moter/Promoterin») auf unserem Se-
kretariat (Infos siehe oben). 

Werde Pate bei «Wer ist der Mann auf 
dem Tuch?»!
Wenn Gott Ihr Wirken mit materiellen 
Mitteln gesegnet hat, nun mit dem Pro-
jekt «Wer ist der Mann auf dem Tuch?» 
an Ihr Herz rührt und Sie anonym oder 
mit Eintrag auf unserer Spendertafel 
dem Projekt Pate bzw. Patin stehen 
möchten, melden Sie sich bitte bei uns. 
Wir nehmen Ihre Spende – sei es Geld 

zur Deckung der Unkosten, Croissants 
für einen Empfang, Material für die 
Kaffeebar etc. – nach vorheriger Ab-
sprache gerne entgegen. Bitte hinterle-
gen Sie Ihre Kontaktdaten (Stichwort 
«Pate/Patin») auf unserem Sekretariat 
(Infos siehe oben).

TAMILISCHE MISSION
Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr. 

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr. Novene zur Mutter der 
immerwährenden Hilfe am 4. Mittwoch 
im Monat 14.00 Uhr in der Kapelle.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Tere-
sia am 2. Sonntag im Monat um 17 Uhr.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr. 

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Neue Perspektiven und neue Horizonte 
liegen vor uns. Die Pandemie hat uns 
gezwungen, unsere Gewohnheiten und 
Pläne zu ändern; wir mussten warten 
und bestimmten Anweisungen und Di-
rektiven folgen, die uns die Verwal-
tungs- und Gesundheitsbehörden vor-
geschrieben haben. Wir mussten unsere 
ganze Anpassungsfähigkeiten einset-
zen, um unsere Schritte als Einzelperso-
nen, Familien und Gemeinschaften fort-
zusetzen.

Mit diesen Gefühlen, fand am Mitt-
woch, 24. Juni, die Sitzung des Pfarrei-
rates statt. Diese wurde unter Einhal-
tung der Hygiene- und Abstandsregeln 
abgehalten. Der Pfarreiratspräsident 
Anselmo Portale leitete und moderierte 
die Sitzung. Der Schwerpunkt des 

Abends war der Austausch von Eindrü-
cken über das, was wir in den letzten 
Monaten getan und erlebt haben, und 
eine ruhige Diskussion darüber, was 
angemessen und möglich ist, um für 
die Zukunft zu planen.
Eine Runde offener Eindrücke über die 
persönlichen Erfahrungen der Anwe-
senden während der Pandemie war 
sehr bewegend. Einige erzählten ohne 
Zurückhaltung von ihrer Angst vor 
dem unsichtbaren Feind; andere be-
klagten die Traurigkeit, ihre Enkelkin-
der nicht sehen zu können; einige spra-
chen vom Leid der Schwächsten, die in 
dieser Zeit in Einsamkeit lebten. Und 
alle sprachen von der Freude, unerwar-
tete Zeit mit ihren engsten Familien-
mitgliedern verbringen zu können.
Die nächste Pfarreiratssitzung findet 
am 23. September statt. Die Gemeinde-
versammlung wird im. August, um 
stattfinden. Das Pastoralteam

Anmeldungen für die Vorbereitungs-
kurse für den Empfang der Sakra-
mente
Für die nächsten Vorbereitungskurse 
(Firmung, Erstkommunion und Erst-
beichte – mit Anfang im September) 
sowie für die Ehevorbereitung (die im 
Oktober beginnt), ist eine Anmeldung 
bereits möglich: Sie erreichen uns über 
E-Mail (san.piox@rkk-bs.ch), telefo-
nisch (061 272 07 09, Di bis Fr 9.00 bis 
12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr), sowie 
direkt im Pfarreisekretariat (während 
den angegebenen Öffnungszeiten).
Alle Kurse in der Pfarrei S. Pio X werden 
in italienischer Sprache durchgeführt.

Iscrizioni al catechismo
Per i prossimi corsi della Cresima, della 
Prima Confessione e della Prima Comu-
nione (che iniziano in settembre) e per 
il corso fidanzati (che inizia in ottobre), 
si raccolgono già da ora le iscrizioni: per 
email (san.piox@rkk-bs.ch), per telefo-
no (061 272 07 09, marven 9.00–12.00 e 
15.00–18.00), o direttamente presso la 
segreteria dell’ufficio parrocchiale (ne-
gli orari di ufficio indicati).
Tutti i corsi di catechismo nella parroc-
chia S. Pio X sono tenuti in lingua italia-
na.

MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten des Pfarrei-
sekretariats der Pfarrei S. Pio X
Öffnungszeiten während der Sommer-
schulferien:
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Gottesdienste in italienischer  
Sprache in der Sommerzeit
Samstag, 18.30 Uhr, S. Pio X
Sonntag, 9.30, 11.00 Uhr, S. Pio X
Sonntag, 18.30 Uhr, St. Clara
Montag bis Freitag, 18.30 Uhr, S. Pio X

Orario estivo – Segreteria parrocchi-
ale di S. Pio X
Durante le vacanze scolastiche gli uffici 
osserveranno il seguente orario di aper-
tura: da martedì a venerdì: ore 9.00–
12.00.

Orario delle Messe in lingua italiana 
nei mesi estivi
Sabato ore 18.30, in S. Pio X
Domenica ore 9.30, 11.00 in S. Pio X
Domenica, ore 18.30, St. Clara
Da lunedì a venerdì, ore 18.30, S. Pio X.

Po
i X

A G E N D A
Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X) 
STA (St. Anton)

Samstag, 11.Juli
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am  

Vorabend
18.30 Pio X  S. Messa
15. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 12. Juli
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
11.30 STA Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 13. Juli
Hl. Heinrich II.
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Paula Sütterlin-Bauer 
und verstorbene Angehörige

18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 14. Juli, Antoniustag
Hl. Kamillus von Lellis
 9.00 STA  Eucharistiefeier, JM für 

Franz Josef Schielly-Zitzer und 
verstorbene Angehörige

15.00 Katholischer Gottesdienst im 
Pflegehotel St. Johann

17.30 STA  Rosenkranz (Kapelle)
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 Eucharistifeier (Tamilen)

Mittwoch, 15. Juli
Hl. Bonaventura
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 16. Juli
 7.30 STA Eucharistiefeier (Kirche) 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

15.30 Katholischer Gottesdienst im 
Alters und Pflegeheim Johanni-
ter

18.30 Pio X S. Messa
Freitag, 17. Juli
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Martha Weissen- 
Imboden

Samstag, 18. Juli
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)

JM für Margareta und Niklaus 
Zimmermann-Braun und Anton 
und Pauline Zimmermann- 
Ursprung, Niklaus und Beatrice 
Brändle-Hubatka

16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend 
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Slove-

nen)
16. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 19. Juli
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)

 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
14.00 STA  Eucharistiefeier (Syr. 

Orth.)
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 20. Juli
Hl. Margareta, hl. Apollinaris
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
  JM für Agatha Kraaz
18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 21. Juli, Antoniustag
Hl. Laurentius von Brindisi
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Paula Maria Stütz
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 22. Juli
Hl. Maria Magdalena
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 23. Juli
Hl. Brigitta von Schweden
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

anschliessend eucharistische 
Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 24. Juli
Hl. Christopherus
Hl. Scharbel Mahluf
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier



10  K i r c h e  h e u t e  2 9 – 3 0 / 2 0 20 |  R e g i o n  1  |  B a s e l ,  L e i m e n t a l

PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Neu in St. Marien und Allerheiligen
Liebe Pfarreiangehörige 
von St. Marien und Allerheiligen
Seit dem 1. Juli ist mir als Pfarradminis-
trator die Leitung der Pfarreien St. Ma-
rien und Allerheiligen übertragen wor-
den. Pfarradministrator ist ein «Zwi-
schenamt» nach dem Weggang des 
Pfarrers, bis wieder ein neuer Pfarrer 
gefunden ist. In solchen Übergangszei-
ten geht es darum, Bewährtes weiterzu-
führen und bei Unsicherheiten die Per-
spektiven klarer herauszuarbeiten. Die 
eigentlichen Neuaufbrüche kommen 
dann mit einer neuen definitiven Lei-
tung. Zugleich ist es sinnvoll, die Zeit zu 
nutzen, solche Neuaufbrüche vorzube-
reiten. Dazu möchte ich ein paar Punk-
te ansprechen, die mir hier besonders 
wichtig erscheinen:
Zusammenarbeit – Vielfalt
Seit dem 9. Juni 2018 sind wir in Basel-
Stadt ein Pastoralraum mit verschie-
denen selbstständigen Pfarreien. Die 
Selbst ständigkeit beinhaltet, dass die 
selbstständigen Pfarreien ihr Eigenle-
ben und auch ihre eigenen Zuständig-
keiten haben. Die Zusammenarbeit be-
inhaltet, dass wir da zusammenarbei-
ten, wo es sinnvoll und notwendig ist. 
Für uns hier in St. Marien und Allerhei-
ligen geht es also darum, in den nächs-
ten Monaten auszuloten, in welchen 
Bereichen die beiden Pfarreien noch 
enger zusammenarbeiten können, und 
auch zu schauen, wo allenfalls eine Zu-
sammenarbeit auch mit Sacré-Cœur 
oder St. Anton sinnvoll sein könnte.
Eigenständigkeit – Schwerpunkte
Zugleich geht es auch darum, das Profil 
zu schärfen, zu schauen, was wo ein be-
sonderes Bedürfnis ist. Es kann und 
muss nicht überall alles sein. Dort, wo 

sich Gläubige engagieren, wird etwas 
wachsen. Als Pfarradministrator werde 
ich nicht dafür besorgt sein, Leute zu 
suchen für die guten Ideen von einzel-
nen Personen, sondern ich werde ver-
suchen, den guten Initiativen, die von 
möglichst vielen gemeinsam getragen 
werden, Raum zu geben.
Seelsorgeraum – Potential: Ein wesentli-
ches Element im Pastoralraum ist die 
Zusammenarbeit von deutschsprachi-
gen Pfarreien und fremdsprachigen Ge-
meinschaften im Seelsorgeraum. In un-
serm Seelsorgeraum sind dies: St. Mari-
en, Allerheiligen, Sacré-Cœur, polni-
sche, slowakische und ungarische 
Gemeinschaft. Hier versuchen wir mit 
einem regelmässigen Austausch zu 
schauen, was die einzelnen tun und wo 
allenfalls etwas gemeinsam gemacht 
werden kann. Nach Möglichkeit wer-
den diese Gemeinschaften auch hier in 
«Kirche heute» immer wieder zu Wort 
kommen.
Zusätzlich zu den offiziellen Gemein-
schaften im Seelsorgeraum sind bei 
und mit uns auch diverse Gruppen an-
derer Gemeinschaften (philippinisch, 
indisch, koptisch) und anderer Kirchen 
(Eritreisch-Orthodoxe) aktiv. 
Für die Arbeit mit all diesen Gruppen 
und Aufgabenfeldern bin ich froh, auf 
die Erfahrung vieler bisheriger Mitar-
beitenden und engagierter Gläubigen 
zählen zu können. Die im August neu 
beginnenden Mitarbeitenden werden 
sich im nächsten «Kirche heute» näher 
vorstellen.
Ich freue mich auf eine gute Zusam-
menarbeit in Allerheiligen und St. Ma-
rien.

Pfr. Stefan Kemmler, Pfarradministrator

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
S E E L S O R G E R A U M
Opfer
12.7. Kath. Studentenseelsorge Basel
19.7. indische Patenschaften Andhra 
Pradesh Indien.

Allerheiligen
Abwesenheiten
Das Sekretariat ist bis am 27. Juli nicht 
besetzt. 
E-Mails werden erst nach dem 27. Juli 
beantwortet, ebenfalls Anfragen zu 
Pfarreiheimbelegungen.
In dringenden Angelegenheiten (To-
desfall etc.) ist Pfarrer Stefan Kemmler 
erreichbar unter Telefon 061 386 90 60.
Mercy Mekkattu, Gemeinwesen und 
Sozialarbeit, 13. bis 26. Juli

Pfarreiheim
Das Pfarreiheim ist bis am 8. August ge-
schlossen. 
Es finden keine Belegungen und Akti-
vitäten statt.

Friede in Gerechtigkeit
Bittgang nach Mariastein 
Mittwoch, 15. Juli, um 15.30 Uhr Ab-
marsch bei der Tramendstation Nr. 8 – 
19.00 Uhr heilige Messe in der Gna-
denkapelle. 

Gerne verdanken wir die Opfer
Trauerfeier Klara Brander 
z.G. Sozialdienst Allerheiligen  403.70
31.5. Caritas Basel  581.20
7.5. Caritas Basel  321.—
14.6. OeSA Basel  210.35
17.6. Trauerfeier Th. Roth 
z.G. Suppentag   846.85
20.6. Kirche in Not   105.25
21.6. Kirche in Not  348.65
Fastenopfer 
(alle Säckli zusammen) 1331.60
26.6. Trauerfeier Hermine 
Mangold z.G. Suppentag  244.50
28.6. Papstopfer  252.40

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden 1. Samstag im Monat um 17.30  
Uhr Beichte, 18 Uhr Eucharistiefeier 
(polnisch).
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

Während der Sommerferien finden kei-
ne Gottesdienste statt.

St. Marien
Restaurant Kastanienhof
Jeden zweiten Sonntag im Monat im 
Anschluss an den 11.30-Uhr-Gottes-
dienst hat der Kastanienhof für Sie ge-
öffnet! Geniessen Sie am 12. Juli in aller 
Ruhe das sonntägliche, saisonale 
4-Gang-Menü. 

Bibel Teilen – Leben Teilen
Es ist eine Methode der geistlichen 
Schriftbetrachtung, die in Südafrika am 
Lumko-Institut entwickelt wurde. 
Sie dient der persönlichen und gemein-
schaftlichen Aneignung und der Vertie-
fung des persönlichen Glaubenslebens, 
nicht dem besseren«theologisch-theo-
retischen» Verständnis des Textes. 
Die Leitfrage ist: «Wie bewegt Gott heu-
te mittels dieses Textes unser Herz zu 
Ihm und zu unseren Mitmenschen 
hin?» 
Diese Form dient dem Kirche-Werden 
und Kirche-Sein.
Nächstes Treffen: 14. Juli, 19.30 Uhr 

Elisabethenwerk
Am Donnerstag, 23. Juli, feiern wir wie-
der gemeinsam, seit langer Zeit, den 
Gottesdienst um 12.15 Uhr mit an-
schliessendem Mittagstisch im Kastani-
enhof. 
Damit das Team vom Kastanienhof 
auch die nötigen Sicherheitsvor-
kehrungen treffen kann, ist eine An-
meldung im Pfarramt bis am Dienstag, 
21. Juli (Telefon 061 272 60 33), er-
wünscht. Sie können auch eine Nach-
richt auf dem Telefonbeantworter hin-
terlassen.

Abschied von Pfr. Markus Brun und 
Pfarreiseelsorgerin Angelika Löhrer
Geschätzte Pfarreiangehörige und 
Freunde von St. Marien 
Beim letzten regulären Gottesdienst 
von Pfarrer Dr. Markus Brun und Pasto-
ralassistentin Angelika Löhrer war ich 
noch der guten Zuversicht, dass wir 
beim offiziellen Abschiedsgottesdienst 
am 23. August den beiden abtretenden 
Seelsorgenden mit einer vollen Kirche 
unsere Referenz erweisen können. In 
Anbetracht der sich leider akzentuie-
renden Coronainfektionen und der da-
mit einhergehenden verschärften Rest-
riktionen schwindet jedoch meine Zu-
versicht rapide.
Im Pfarreirat sind wir mit der Planung 
des Abschiedsgottesdiensts weit voran-
geschritten. 
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Aufgrund der anzunehmenden Lage-
entwicklung müssen wir nun leider 
Teilnahmerestriktionen erlassen. Dies 
bedeutet, dass am Abschiedsgottes-
dienst und am anschliessenden Apéro 
nur die maximale Anzahl Kirchenbesu-
cher gemäss den Abstandsvorschriften 
teilnehmen können. Aktuell liegt diese 
Zahl bei 95 Personen. Aus diesem 
Grund müssen wir ein Anmeldesystem 
aufziehen.
Ich bitte alle Interessierten, sich für den 
Abschiedsgottesdienst vom Sonntag, 
23. August, 10.00 Uhr, anzumelden. Sie 
können dies brieflich, telefonisch oder 
per E-Mail jeweils an das Sekretariat 
von St. Marien machen. Bitte teilen Sie 
uns nebst Name und Vorname (für alle 
Personen, die sie anmelden) Ihre Kon-
taktdaten (Adresse, Wohnort, Telefon-

nummer, ggf. E-Mail-Adresse) mit und 
geben Sie bekannt, wie viele Personen 
Sie total anmelden. Die Anmeldungen 
werden dem Eingang entsprechend be-
rücksichtigt (first come – first served). 
Wir gehen davon aus, dass alle Gottes-
dienstteilnehmenden auch am an-
schliessenden Apéro im Pfarreiheim/
Pfarreigarten teilnehmen werden. Sie 
erhalten eine Bestätigung Ihrer Anmel-
dung. Es erhalten nur die Personen Ein-
lass, die auf der Anmeldeliste sind.
Ich bedaure ausserordentlich, dass wir 
solche Massnahmen ergreifen müssen, 
bin aber überzeugt, dass Sie Verständ-
nis haben, da dieses Vorgehen zur Si-
cherheit aller Anwesenden angewendet 
wird.
Gesegnete Grüsse und bleiben Sie ge-
sund. Bruno Trost

Sacré-Cœur
Il n’est possible d’accueillir que 40 per-
sonnes par messe, les paroissiens sont 
donc invités à se répartir entre le same-
di et le dimanche, et sont priés de suivre 
les indications et de respecter les mar-
quages et les mesures d’hygiène.

Appel à tous les paroissiens
Nous cherchons des volontaires comme 
personnes « de contrôle » pour accueil-
lir, guider les fidèles vers les places mar-
quées et veiller au respect des mesures 
d’hygiène et de protection lors des 
messes dominicales. Les personnes in-
téressées peuvent s’annoncer au secré-
tariat paroissial ou par le biais du lien 
Doodle figurant dans la Newsletter.
Veuillez si possible consulter régulière-

ment notre site internet https://sites.
google.com/site/paroissesacrecoeur-
bale/ 

Les locaux paroissiaux ainsi que  
le secrétariat seront fermés 
du 4 juillet jusqu’au 17 août inclus (il 
n’est pas possible de louer les salles du-
rant cette période).

Pendant les congés scolaires  
les messes en semaine 
ne seront célébrées que les mardis et les 
jeudis à 18 h. Reprise des horaires habi-
tuels dès le 18 août.

A G E N D A
LITURGISCHER KALENDER
12.7.  15. Sonntag im Jahreskreis
13.7.  Hl. Heinrich II. und hl. Kunigun-

de
14.7.  hl. Kamillus von Lellis
15.7.  Hl. Bonaventura
16.7.  Gedenktag Unserer Lieben Frau 

auf dem Berge Karmel, Gottes-
mutter von Einsiedeln

18.7.  Mariensamstag
19.7.  16. Sonntag im Jahreskreis
20.7.  Hl. Margareta, hl. Apollinaris
21.7.  Hl. Laurentius von Brindisi
22.7.  Hl. Maria Magdalena
23.7.  Hl. Birgitta von Schweden
24.7.  Hl. Christophorus, hl. Scharbel 

Mahluf, hl. Ursizin
25.7.  Hl. Jakobus

ALLERHEILIGEN
Sonntag, 12. Juli
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier 
  (polnisch)
14.00–17.00 Gebet 
  (eritreisch-orthodox)
Dienstag, 14. Juli
 9.00  Eucharistiefeier 

JM für Lotti und Hans Schraner-
Striebel, Marguerite Elisabeth 
Rufli, Ernst und Lisa Rufli-Basler 
und Tochter Beatrice mit Nico-
las, Margaretha Rohrer-Dahin-
den und Gottfried Dahinden, 
Hedwig Schindler

Mittwoch, 15. Juli
15.30  Bittgang nach Mariastein
18.30  Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Juli
15.00  Eucharistiefeier im Generatio-

nenhaus mit Pfarrer Stefan 
Kemmler RKK

Freitag, 17. Juli
 9.00  Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juli
10.00  Eucharistiefeier
11.30  Beichte (polnisch)
12.00  Eucharistiefeier (polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
Dienstag, 21. Juli
 9.00  Eucharistiefeier
  JM für Josefine Winter-Hafner
Mittwoch, 22. Juli
18.30  Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Juli
15.00  Gottesdienst im Generatio- 

nenhaus mit Pfrn. A. Spingler 
ERK

Freitag, 24. Juli
 9.00  Eucharistiefeier
Samstag, 25. Juli
14.00–17.00 Begegnung (eritreisch-

othodox)

ST. MARIEN
Samstag, 11. Juli
18.00  Beichtgelegenheit
19.00  Vorabendmesse
Sonntag, 12. Juli
 11.30  Eucharistiefeier, der Kastanien-

hof hat heute für Sie geöffnet!

 18.00  Eucharistiefeier
Dienstag, 14. Juli
12.15  Eucharistiefeier 

JM für Eva Gschwend-Zürcher 
und Heidi Zürcher, Margrith 
Scheitlin-Zürcher, Wolfang  
Zürcher, Annemarie Zürcher

19.30  Bibelteilen 
Mittwoch, 15. Juli
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Juli
12.15  Eucharistiefeier 
Freitag, 17. Juli
12.15  Eucharistiefeier
16.30  Eucharistiefeier im Altersheim 

Hasenbrunnen
Samstag, 18. Juli
18.00  Beichtgelegenheit
19.00  Vorabendmesse
Sonntag, 19. Juli
11.30  Eucharistiefeier
18.00  Eucharistiefeier
Dienstag, 21. Juli
12.15 Eucharistiefeier 

JM für Ernst Wittlin-Mantelli
Mittwoch, 22. Juli
12.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Juli
 12.15  Eucharistiefeier zusammen  

mit dem Elisabethenwerk, 
  anschliessend Mittagstisch  

mit Anmeldung
Freitag, 24. Juli
12.15  Eucharistiefeier

SACRÉ-CŒUR
Samedi 11 juillet 
18.00 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 12 juillet 
15ème dimanche ordinaire 
10.30  Messe 
  Quête pour l’œuvre en Colom-

bie de Mme A.-M. von Wunsch-
heim

18.00 Service anglican (en anglais)
Mardi 14 juillet
18.00 Messe
Jeudi 16 juillet
18.00 Messe
Samedi 18 juillet
18.00 Messe anticipée du dimanche 

et baptême de Paul Bednarek
Dimanche 19 juillet 
16ème dimanche ordinaire 
10.30 Messe
  Quête pour l’institut Thérèse de 

Lisieux
12.00 Philippin in Englisch
18.00 Service anglican (en anglais)
Mardi 21 juillet
18.00 Messe
Jeudi 23 juillet 
18.00 Messe 
Samedi 25 juillet 
18.00 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 26 juillet 
17ème dimanche ordinaire 
10.30  Messe
  Quête en faveur du travail de 

l’Eglise dans les médias
18.00 Service anglican (en anglais)

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Sommergedanken
Eine Schwalbe macht noch keinen 
Sommer, denke ich. Soeben habe ich 
ein steiles Weglein erklommen und set-
ze mich auf die Bank vor der Kapelle. 
Über mir Schwalben. Sie fliegen tief. Ich 
bin nochmals losgezogen, bevor der Re-
gen einsetzen soll. Was macht denn den 
Sommer, frage ich mich, wenn nicht die 
Schwalbe? Was macht denn diesen 
Sommer, die Ausgabe 2020? Wird es 
ein anderer Sommer sein? Durchbricht 
er eingespielte Muster? Mal nicht nach 
Frankreich reisen, nicht an den Strand 
in Griechenland, kein normales Som-
merlager. Wird die Gewohnheit uns 
fehlen? Oder machen wir uns auf? Rei-
sen wir auf bekannten Pfaden oder wa-
gen wir das Entdecken neuer Wege? 
Vor Jahren, als ich viel Zeit und wenig 
Geld hatte, aber schon immer gerne im 
Bekannten das Unbekannte entdecken 
mochte, steckte ich mir einen Würfel in 
die Hosentasche. Das ÖV-Abo dazu. Ich 
erwürfelte mir den Weg: Die Zahl be-
stimmte die Anzahl Tramstationen, wie 
viele Strassen ich kreuzen sollte, an wie 
vielen Bäumen, Läden, Sitzbänken oder 
was immer mir gerade in den Sinn kam, 
ich vorbeiziehen wollte. Manchmal 
wiesen die geraden Zahlen nach links 
und die ungeraden nach rechts. Ich ent-
deckte meine Stadt auf eine neue Art 
und Weise.
Zu Ostern (in der Bleiben-Sie-zu-Hau-
se-Zeit) wollten meine Füsse Bewe-
gung. Einmal jeden Tag in eine Rich-
tung. Wohin komme ich, wenn ich ein-
fach immer weiter nach Osten laufe, 
wohin nach Westen? Was erwartet 
mich im Süden? Im Norden? Wenn ich 

einfach weiterziehe, über das Gewohn-
te hinaus? Ist es das, was uns der Som-
mer zu bieten hat? Dem Ungewohnten 
im Gewohnten zu begegnen? Das Un-
bekannte im Bekannten zu entdecken? 
Ich lasse meine Gedanken noch etwas 
weiterziehen, da auf meinem Bänklein. 
In diesem Sprichwort geht es ja eigent-
lich weder um Schwalben noch um den 
Sommer, sondern eher darum, dass 
man besonnen auf Ereignisse reagiert 
und keine voreiligen Schlüsse ziehen 
soll. Das, so meine ich, konnten wir in 
diesen Coronazeiten gut üben: Beson-
nen bleiben. Bei Sinnen bleiben. Bei 
meinen Sinnen bleiben. Das gibt dem 
Bleiben-Sie-zu-Hause nochmals einen 
anderen Sinn: Bleiben Sie gut bei sich. 
Nehmen Sie sich die Zeit, die Sie brau-
chen, um sich, Ihre Gedanken und Ge-
fühle zu verorten. Wo und wie komme 
ich zu mir? Wo und wie verankere ich 
mich, auch dann, wenn es Situationen 
gibt, die mir (fast) den Boden unter den 
Füssen wegziehen? 
Ich setze mich einen Moment in die Ka-
pelle, nehme ihre Ruhe in mir auf. 
Viele Menschen suchen Kirchen als 
Raum der Stille, des Gebetes auf. Zün-
den eine Kerze an, für sich, für ihre 
Liebsten. Horchen nach aussen, nach 
innen. Kommen zu Sinnen.
Der Regen kommt auf meinem Heim-
weg. Tropft auf den heissen Asphalt. Es 
riecht nach Sommer. Wie immer er 
wird, Ihr Sommer. Machen Sie was 
Schönes draus. Schärfen Sie Ihre Sinne. 
Tun Sie sich wohl.

Ruth Meyer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N
GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Sommerprogramm 
–  Sommerausflug nach Fribourg: Be-

such Museum Bibel + Orient und St.-
Nikolaus-Kathedrale, ab SBB: 9.28 Uhr, 
Rückkehr um 10.01 Uhr in Basel SBB, 
Teilnahme gratis, Zugticket bitte selbst 
besorgen, Anmeldung bis 28. Juni bei: 
samuel.sarasin@offline-basel.ch

–  Online-Abendmeditation um 19.30 
Uhr während der Sommerferien, vor-
herige Anmeldung bei: monika-wid-
mer@offline-basel.ch

–  Einkehrtag am 22. August von 9.30 
Uhr bis 17.00 Uhr in der Tituskirche, 
Kurskosten: Kollekte/Empfehlung Fr. 
40.– (inkl. Mittagessen)

Vorschau
–  ökumenisch musikalische Abendves-

per am Hummelfest, Samstag, 30. Au-
gust, um 18.00 Uhr in der Kirche Bru-
der Klaus

–  3. Geburtstag von Offline am 8. Sep-
tember 

–  Pilgertag auf dem Bibelweg nach Ger-
lafingen am Do, 15. Okt., Anmeldung 
bis 5. Okt. bei: anne.lauer@rkk-bs.ch

Kinderzeitung
Ab sofort liegt in der Heiliggeistkirche 
die «Kinderzeitung» für Kinder zwi-
schen fünf und elf Jahren auf (wöchent-
lich neu). Zu den sprachlich für Kinder 
gestalteten Evangelientexten der Sonn-
tage gibt es jeweils eine verständliche 
Erklärung dazu. Weiterhin gibt es krea-
tive Ideen, das Wort in die Tat umzuset-
zen, Spielanleitungen oder Wissenswer-
tes zum Nachdenken und Rätseln. Aus-
serdem bietet das passende Ausmalbild 
Raum zur Gestaltung. 

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 5. Juli hat Yuna Anna Elsa Fräulin, 
Tochter von Marco Fräulin und Nadia 
Eberle, das Sakrament der Taufe emp-
fangen. Wir wünschen der Familie viel 
Freude und Gottes Segen. 

Hochzeit
Am 11. Juli spenden sich Lukas Bäni 
und Anna Maria Weglarz das Sakra-
ment der Ehe. Wir wünschen dem Paar 
alles Gute und Gottes Segen auf dem 
gemeinsamen Lebensweg.

Reisesegen-Gottesdienst in der 
Baumkirche Heiliggeist
Petrus, was ist denn das für einer? Mu-
tig ist er und ängstlich, treu und doch 

feige, wissend und fragend. Gar nicht so 
anders wie wir, oder? Was bedeutet es 
dann, wenn Jesus sagt, dass Petrus der 
Stein, der Fels sein soll, auf dem die Ge-
meinschaft der Kirche gebaut wird?
Diese Gedanken haben sich die Kinder 
am Erlebnisnachmittag gemacht. Und 
wir sind zu dem Schluss gekommen, 
dass dann ja jeder mit seinen Fähigkei-
ten und Talenten als lebendiger Stein 
zur Kirchengemeinschaft beitragen 
kann. Die Kinder haben je einen 
«Schuhkartonstein» gestaltet, der ge-
füllt war mit dem, was in ihnen steckt. 
Und aus weiteren Steinen im Gottes-
dienst eine Kirche gebaut. Mit diesem 
Element haben sie den Familiengottes-
dienst vom 21. Juni bereichert, der für 
einmal draussen im Hof unter den Bäu-
men, eben unserer «Baumkirche», statt-
finden konnte. Familien, Einzelperso-
nen und Paare haben den Hof gefüllt. 
Die Kleinen konnten in der Kinderkir-
che einen Sonnenhut gestalten, der sie 
«behütet» durch die Sommerzeit be-
gleitet. Joachim Krause begleitete den 
Gesang, der draussen stattfinden durf-
te, und wir durften den Alphornklän-
gen lauschen, die uns schon in Ferien-
stimmung versetzten. 
Verabschiedet wurden wir mit dem Se-
gen für die Ferien. Wir danken ganz 
herzlich allen Helferinnen und Helfern 
für die Vorbereitung und Organisation: 
Fürs Bänkeschleppen, Mikrofonaufbau-
en, Gottesdienstbesucher-lenken, Kin-
derkircheleiten, Ministrieren und vieles 
mehr, und wünschen allen eine schöne, 
erholsame und behütete Sommerzeit.

Gebet am Donnerstag
Gebet um Veränderung in der Kirche 
am Donnerstag, 16. Juli, um 18.30 Uhr in 
der Heiliggeistkirche.
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Lebendige Steine.
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Maria Magdalena. Moderne Ikone, 
gemalt von Br. Robert Lentz OFM.

Fest der heiligen Maria Magdalena, 
Apostelin der Apostel
Seit 2016 ist Maria Magdalena liturgisch 
den Aposteln gleichgestellt und wird im 
Gottesdienst entsprechend gefeiert. Sie 
ist Jesus nachgefolgt, hat unter dem 
Kreuz ausgehalten bis zum Ende, hat 
vom auferstandenen Christus persön-
lich den Auftrag erhalten: «Geh und sag 
meinen Brüdern …» und sie gehört zu 
den vielen Frauen, die mit Jesus mitge-
gangen sind, die aber als Jüngerinnen 
und Apostelinnen aus dem katholischen 
Bewusstsein weitgehend verschwunden 
waren. Am Mittwoch, 22. Juli, werden 
wir sie im Gottesdienst um 9.30 Uhr 
würdigen und uns an sie erinnern. 
In der Präfation hören wir: «Und er 
(Christus) hat sie vor den Aposteln mit 
dem Apostelamt ausgezeichnet, damit 
die gute Nachricht vom neuen Leben 
bis an die Enden der Erde gelange.»

Wir feiern diesen Gottesdienst im Rah-
men des Junia-Jahres, das bis zum 17. 
Mai 2021 auf die Berufung und Befähi-
gung von Frauen aufmerksam macht. 

Dorothee Becker

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 12. Juli
HG: Treffpunkt Gundeli

Kollekte vom 19. Juli
HG: Soup and Chill

Ergebnisse
HG: 21.6. Flüchtlingshilfe der Caritas: 
Fr. 838.75; 28.6. Papstopfer/Peterspfen-
nig: Fr. 754.10

BEGEGNUNG

Apéro 
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Erzähltreffs «Und plötzlich war alles 
anders»
Am 17. und 23. Juni kamen insgesamt 
neunzehn Personen ins Gespräch über 
ihre Erlebnisse, Gedanken und Gefühle 
im Zusammenhang mit der Corona-
krise. Im Anschluss folgte die gemüt-
liche Fortsetzung des Austauschs bei 
Kaffee/Tee und Waien.

«Sommer in der Stadt» – Erzählcafés 
im Juli und August
Wie war das früher im Sommer? Sind 
Sie jedes Jahr verreist? Sind Sie daheim 
geblieben? Welche Erinnerungen ha-
ben Sie an frühere Sommer? Was ist 
heute anders?

Gerne komme ich mit Ihnen über diese 
und andere Fragen ins Gespräch. Ein 
vergnügliches Sommer-Quiz und ein 
gemütliches Beisammensein bei Kaf-
fee/Tee und Kuchen runden den Nach-
mittag ab. Wegen den derzeitigen 
Schutzmassnahmen bitte ich nach 
Möglichkeit um Anmeldung jeweils bis 
zum Dienstag, 12.00 Uhr. Spontane Teil-
nahme ist jedoch auch möglich. 
Wann: Mittwoch, 15. Juli und 5. August, 
15.00 Uhr
Wo: Im Restaurant L’Esprit, Laufenstras-
se 44. Bei schönem Wetter auf der Ter-
rasse. Wir beachten die geltenden Hygie-
nemassnahmen wie Abstand, Händewa- 
schen/-desinfektion, Auflegen von Teil-
nehmerlisten zur freiwilligen Eintra-
gung. 
Anmeldung bitte an Hella Grunwald, 
sozialdienst@heiliggeist.ch oder
Telefon 061 204 40 06.

Sommergrill für Jung und Alt
Gerne laden wir Sie ein zu einem gesel-
ligen Beisammensein nach den Gottes-
diensten am Sonntag, 19. Juli, auf der 
Terrasse und/oder im Saal des L’Esprit. 
Nach dem Ende des 9.00-Uhr-Gottes-
dienstes beginnen wir gegen 10.00 Uhr 
mit Kaffee/Tee und einer ersten Runde 
Lotto mit kleinen Gewinnen. Ab 11.30 
Uhr wird grilliert und es gibt Salate – 
selbstverständlich auch noch nach Be-
endigung des 11.00-Uhr-Gottesdienstes. 
Wer mag, ist im Anschluss noch herz-
lich eingeladen zu Kaffee/Tee und Ku-
chen und einer weiteren Runde Lotto. 

Wir sind wegen der Planung froh um 
Ihre Anmeldung bis 15. Juli an: 
hella.grunwald@rkk-bs.ch oder
Tel. 061 204 40 06. 
Wir freuen uns aber auch über Ihre 
spontane Teilnahme.

V. Stalder und H. Grunwald

Frauengemeinschaft
Der Sommer-Znüni-Bummel in die 
Grün 80 vom Dienstag, 21. Juli, findet 
statt. Wir versuchen, die Abstandsre-
geln wenn immer möglich einzuhalten 
und, falls es das Wetter zulässt, den Kaf-
fee im Gartenrestaurant zu geniessen. 
Wir freuen uns, einige von euch gesund 
und munter wiederzusehen! Treff-
punkt 9.00 Uhr vor der Heiliggeistkir-
che oder direkt um 9.45 Uhr im Selbst-
bedienungsrestaurant Seegarten auf 
der Terrasse.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Celebración de la Eucaristía  
en español
todos los domingos a las 11.00 h en la 
Iglesia de Bruder Klaus. Por favor veri-
fiquen en nuestra página web si la ins-
cripción previa sigue siendo obligato-
ria. www.misioncatolicadelenguaespa-
nolabs-bl.ch. Más información sobre las 
actividades de la Misión en la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

Mass at Bruder Klaus church
Every Sunday at 17.30 h/5.30 pm.
Since Corpus Christi we have started 
celebrating mass at the Bruder Klaus 
church. It is no longer necessary to re-
gister online for mass.
Results of the AGM that took place on the 
21.6.:
Chairperson – Maria Calderon Nocera 
– no change
Treasurer – Joe Paola – no change
Secretary – open position
We urgently need a replacement for the 
position of Secretary. Please contact es-
rccb@gmail.com if you are interested.
Save the date:
August 16 is the tentative date for Con-
firmation.
August 23 is the tentative date for First 
Holy Communion.
Registration for religious education 
classes are open for the next year.

A G E N D A
Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

15. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. Juli
Hl. Benedikt von Nursia
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
Sonntag, 12. Juli
 9.00 HG  Eucharistiefeier 
  (M.-A. Wemmer)
11.00 HG  Eucharistiefeier 
  (M.-A. Wemmer)
  Gedächtnis für Alex und Clemens 

Kramer; Paul und Ludwig Merk
11.00 BK Eucaristía en español
17.30 BK Mass in English
Montag, 13. Juli
Hl. Heinrich und hl. Kunigunde
 9.30 HG  Gottesdienst
Dienstag, 14. Juli
14.15 HG  Rosenkranz

18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 15. Juli
Hl. Bonaventura
 9.30 HG  Gottesdienst 
  JZ für Arnold Muntwyler;
  Gedächtnis für Jacqueline Lack-

Fleury; Lucie Brügger-Leonhard; 
Marianne Schoeffel-Arnold

Donnerstag, 16. Juli
18.30 HG  Gebet am Donnerstag
Freitag, 17. Juli
18.00 HG  Gottesdienst 
16. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Juli
17.00 HG  Keine Beichtgelegenheit
Sonntag, 19. Juli
 9.00 HG  Kommunionfeier
  (D. Becker)
11.00 Kommunionfeier
  (D. Becker)
11.00 BK  Eucaristía en español

17.30 BK  Mass in English 
Montag, 20. Juli
 9.30 HG  Kein Gottesdienst
Dienstag, 21. Juli
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
Mittwoch, 22. Juli
Hl. Maria Magdalena, Apostelin 
der Apostel
 9.30 HG  Gottesdienst im Rahmen 

des Junia-Jahres
  JZ für Robert und Gertrud  

Wenger-Wyss; Josef und Olga 
Fleury-Degen; Sr. Agnes Gürtler

Donnerstag, 23. Juli
Hl. Birgitta von Schweden
11.00 Farnsburgerstrasse 58
  Gottesdienst
Freitag, 24. Juli 
Hl. Christophorus
18.00 HG  Gottesdienst
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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«Ein Zentrum um Zuhause zu sein» – Bettentransport nach Rumänien
Seit Oktober 2019 war geplant, dass das 
Pflegewohnheim St. Christophorus in 
Kleinhüningen neue Betten beschaffen 
wird. Nun ist es soweit. In der Woche 
vom 23. bis 25. Juni wurden 64 neue 
Betten, 64 neue Nachttische und 64 
Lampen geliefert. Durch Kontakte mit 
der Caritas Schweiz in Luzern, einem 
Ehepaar aus Rumänien, der Heimleite-
rin vom Pflegewohnheim St. Christo-
phorus und dem Vorstand des Vereins 
St. Christophorus, wurde vereinbart, 
dass sämtliche Betten, Nachttische und 
Nachttischlampen, sowie die Matratzen 
gespendet und nach Rumänien gelie-
fert werden. Das Ehepaar in Rumänien 
möchte vor Ort ein Haus einrichten, 
welches den Namen tragen wird: Asoci-
atia Centru Acasá, was bedeutet «Ein 
Zentrum um Zuhause zu sein». Aus die-
sem Grund wurde sämtliches Material 
als Spende nach Rumänien geliefert. 
Am 24. Juni wurden die bereitstehen-
den Lastwagen beladen. Zur gleichen 
Zeit fand in der Dorfkirche Kleinhünin-

gen eine katholische Liturgiefeier statt. 
Nach dem Gottesdienst wurde der 
Transport durch Pfarrer Mario Tosin ge-
segnet. Eine Wahrnehmung der beson-
deren Art: Segensgebet, Besprengung 
der Camions und der anwesenden Mit-
arbeitenden mit Weihwasser – Stille – 
anschliessend ein gemeinsam gespro-
chenes «Vater unser». Ganz herzlichen 
Dank.
Als Rückblick zu diesem Projekt wird 
im Spätherbst ein Nachmittag mit den 
Bewohnern des Pflegewohnheims ge-
staltet. Wer gerne einen Beitrag an die 
Reisekosten des Materialtransportes ge-
ben möchte, kann sich bei Cécile Wit-
tensöldner melden (Tel. 061 691 89 04). 
Cécile Wittensöldner begleitet eine Be-
wohnerin im Pflegewohnheim St. 
Christophorus und war über den neuen 
Bettenkauf informiert. Ihrer Initiative 
verdanken wir diese segensreiche Ko-
operation.
Im Namen des Vorstandes St. Christo-
phorus Othmar Sohn

Spendung des Reisesegens durch Pfr. Mario Tosin.

Die drei Chauffeure, die den Transport sicher ans Ziel brachten.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N
Bericht aus dem Pfarreirat vom 
10. Juni
Die Pfarrei St. Clara hat ihr Organi-
gramm der gelebten Realität angepasst. 
Die wesentlichen Anpassungen sind: 
Der Bereich Technik gehört zum Be-
reich Verwaltung, Kommunikation. Die 
Pastoral ist in die Bereiche Pastoral mit 
Liturgie, Verkündigung, Gemeinschaft 
und Pastoral mit Jugendseelsorge/Ka-
techese (Taufe, Erstkommunion, Fir-
mung) aufgeteilt.
Anstellungen: Der Pfarreirat hat der 
Festanstellung von Luca Pontillo als Ju-
gendseelsorger auf den 1. August zuge-
stimmt. Luca Pontillo wird zusätzlich 
ab diesem Zeitpunkt in der Pfarrei Bru-
der Klaus in Liestal eine Teilzeitstelle als 
Jugendseelsorger übernehmen. Ferner 
hat der Pfarreirat die Anstellung von 
Marie Hohl als Praktikantin ab dem 1. 
August bis 31. Juli bewilligt.
Verabschiedungen: Benni Gubler, Mar-
kus Fischer und Fredy Bischof wurden 
im Vorabendgottesdienst vom 27. Juni 
in St. Michael, Winona Francis und 
Amelarani Francis am 28. Juni in St. Jo-
seph verabschiedet. Am Sonntag, 16. 
August, findet im Gottesdienst um 9.30 
Uhr in St. Clara der Dankgottesdienst 
für Rolf Stöcklin statt.
Verschobene Termine: Die Firmung wird 
am Samstag, 31. Oktober, um 15.00 Uhr 
in der Kirche St. Clara gefeiert. Die Erst-

kommunion findet am Sonntag, 23. Au-
gust, in der Kirche St. Joseph um 10.30 
Uhr statt. Die Feier der Altar- und Kapel-
lenweihe St. Christophorus ist am Sonn-
tag, 30. Mai 2021, geplant. Der Pfarrei-
ausflug wird am 6. September stattfin-
den.
Die gemeinsame Anlaufstelle für Ein-
zelfallhilfe der Katholischen Kirche Ba-
sel nimmt im November am Linden-
berg 10 den Betrieb auf.
Vom 26. September bis 17. Oktober wird 
der Verein Schwarzer Peter eine Foto-
ausstellung von porträtierten Personen 
auf dem Claraplatz vor der Kirche ver-
anstalten. Diese Ausstellung wird von 
den kunstschaffenden Klientinnen und 
Klienten und in Zusammenarbeit mit 
einer Kuratorin und Künstlern kuriert 
und ist für Besucher kostenlos. 
 Regula Villiger
Die Kollekte
11./12. Juli
Mediensonntag
Die Coronakrise führte uns der Einfluss 
der Medien deutlich vor Augen. Nur 
wenn entsprechende Mittel zur Verfü-
gung stehen, ist es möglich, Medien 
mitzugestalten und der Botschaft des 
Evangeliums Widerhall zu verschaffen. 
Mit Ihrer Spende leisten Sie einen wich-
tigen Beitrag, dass die Kirche diese Ver-
antwortung wahrnehmen kann. Vielen 
Dank!

18./19. Juli
Gassenküche
Die Kollekte wird für die Gassenküche 
Basel gesammelt. Die Gassenküche 
steht allen offen. Es wird weder nach 
Herkunft der Gäste noch nach Gründen 
für deren Besuch gefragt; alle sind will-
kommen. Das Team der Gassenküche 
dankt für jede Unterstützung.

Verdankungen für die Kollekte
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Offenes Ohr/Segnung
Die beiden Angebote «Offenes Ohr» und 
«Persönliche Segnung» werden nach 
den Sommerferien in der Kirche St. Cla-
ra wieder angeboten.

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr, 
ausgenommen in den Schulferien, und 
Samstag 16.00 bis 17.00 Uhr

GOTTESDIENSTE

Kirche St. Clara – Bitte beachten Sie
Ab Samstag, 15. August, beginnt der wö-
chentliche Vorabendgottesdienst sams-
tags in der Kirche St. Clara jeweils um 
17.00 Uhr.

16. Juli: Skapulierfest unserer Lieben 
Frau vom Karmel
Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel 
ist ein Ehrentitel der Gottesmutter als 
Schutzpatronin des Ordens der Karme-
liten. 
Die ersten Karmeliten lebten als Ein-
siedler auf dem Karmel im Heiligen 
Land. 
Die von ihnen errichtete Kapelle war 
der Gottesmutter geweiht. Der Gedenk-
tag Unserer Lieben Frau vom Berge 
Karmel am 16. Juli ist erstmals 1386 in 
englischen Karmelitenklöstern als Ei-
genfest des Ordens am 17. Juli bezeugt. 
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Kirche St. Clara.
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Im Volksmund wird dieser Gedenktag 
auch Skapulierfest genannt. 
Diese Bezeichnung leitet sich vom Ska-
pulier ab, einem Bestandteil des Or-
denshabits. 
Das Karmelitenkloster «Prophet Elias» 
in Basel begeht diesen Feiertag mit ei-
nem feierlichen Gottesdienst um 19.00 
Uhr in der Kirche St. Clara. 
Aufgrund der aktuellen Situaiton fällt 
das anschliessende Apéro riche im 
Kloster «Prophet Elias» an der Mörsber-
gerstrasse 34, 4057 Basel aus.

GEBET

Rosenkranz
St. Clara  Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
 Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr
St. Christophorus  Mi 8.45 Uhr*
* wenn GD in DK

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakra-
ment besteht zu folgenden Zeiten in der 
Kirche St. Clara die Möglichkeit zur stil-
len Anbetung:

Mo bis Sa  10.00 bis 12.00 Uhr
Do  19.30 bis 20.00 Uhr
1. Fr im Monat 19.30 bis 20.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaft  
St. Clara
Am Donnerstag, 16. Juli, um 19.00 Uhr 
am Klingental 7, c/o Georges Kaiser, 
trifft sich die Gemeinschaft. 
Alle sind willkommen zum gemein-
samen Bibelteilen und zum Blick auf 
das persönliche konkrete christliche 
Leben.

Frieden in Gerechtigkeit
Die monatliche Wallfahrt nach Maria-
stein ist am Mittwoch, 15. Juli. 
Abmarsch um 15.30 Uhr Endstation 
Tram Nr. 8 Neuweilerstrasse, 19.00 Uhr 
Messe in der Gnadenkapelle.

ESSEN UND TRINKEN

Caféangebote in der Pfarrei St. Clara
Das Pulpo am Lindenberg 8 und der 
Bio-Quartierladen «Peppone Mercado» 
an der Markgräflerstrasse 14 freuen sich 
auf Gäste. 
Ein Besuch lohnt sich. Schauen Sie ein-
fach vorbei. Die verschiedenen Öff-

nungszeiten finden sich auf der Home-
page www.st-clara.ch.

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich – auch während der Ferien-
zeit – am Lindenberg 8 einen Mittags-
tisch an.
Jeden Donnerstag um 12.00 Uhr servie-
ren freiwillige Helferinnen und Helfer 
ein feines durch das Ristorante Borro-
meo (Overall Gastro) mit viel Liebe zu-
bereitetes Mittagessen für Fr 16.–. Im 
Preis inbegriffen ist eine Suppe, ein Sa-
lat, der Hauptgang, ein Dessert sowie 
Wasser und ein Kaffee zum Abschluss. 
Wir bitten um eine Anmeldung bis je-
weils Montag, 11.30 Uhr an das Pfarramt 
St. Clara st.clara@rkk-bs.ch/Telefon 061 
685 94 50. Jung und Alt ist herzlich ein-
geladen! Wir freuen uns auf Ihren Be-
such.

BILDUNG

Die hl. Verena – «Vrenelibrunne» vor 
der Kirche St. Clara
Die hl. Verena hatte die Macht, die phy-
sischen Gesetze aufzuheben. Sie ist von 

Solothurn auf einem Stein die Aare hi-
nuntergeschwommen bis nach Kob-
lenz und dort einige Kilometer den 
Rhein hinauf nach Zurzach, wo sie be-
graben liegt unter dem Verena-Müns-
ter. 
Noch heute wird sie von frommen Leu-
ten besucht und um Hilfe angefleht. 
Ihre Insignien sind ein Kamm und ein 
Krüglein. Willi Schläpfer

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di 7.00 bis 
8.00 Uhr

Samstag des Gebets in der Kirche St. 
Clara, 18. Juli
Programm
9.30 Uhr Eucharistiefeier
10.00 bis 16.15 Uhr Anbetung und 
Beichtmöglichkeiten, dazw. 12.00 Uhr 
Impuls
16.15 Uhr Eucharistischer Segen

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im Kar-
melitenkloster

A G E N D A
Abkürzungen:  
St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Samstag, 11. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.15 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Juli
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 13. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Elise Vonderach
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Dienstag, 14. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 15. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Maria José Silvestre
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier

Donnerstag, 16 Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 17. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Samstag, 18. Juli
Samstag des Gebets
 9.30 Cla Eucharistiefeier
17.15 Cla Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juli
 8.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Cla Eucharistiefeier
10.30 Jo Eucharistiefeier
11.00 Mi kroat. Eucharistiefeier
12.30 Jo engl. Eucharistiefeier
17.00 Jo lat. Hochamt
 18.30 Cla Santa Messa italiana
Montag, 20. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  Ged. für Krijan und Ivo Zlatko, 

Emil und Cécile Burget-Zwiller 
und Angehörige, Juan Antonio 
und Lucia Canada mit den Söh-
nen José und Manuel Canada

18.30 Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier

Dienstag, 21. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Mittwoch, 22. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Ida und Joseph Müller 

und Angehörige, Lydia und  
Alcide Biétry-Bergmeister

18.00 Jo lat. hl. Messe
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
Freitag, 24. Juli
 9.30 Cla Eucharistiefeier
  JZ für Josephina Röschard-

Steinmann und Gatte
18.30 Cla Vesper
19.00 Cla Eucharistiefeier
21.30 Jo philip. Adoration

ALTERSHEIME
Sonntag, 12. Juli
10.30 Kommunionfeier im Marienhaus
Donnerstag, 16. Juli
16.00 Eucharistiefeier im Elisabethen-

heim
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

«Vrenelibrunne», Claraplatz, 4058 
Basel, gestiftet von den Kindern aus 
Baden-Württemberg als Dank für 
die Hilfe, die die Stadt Basel nach 
dem 2. Weltkrieg geleistet hat.
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Papst Franziskus möchte etwas von Ihnen
Der Papst bittet die Gläubigen zu beten. 
Seit langem macht er jedes Jahr Anre-
gungen, worum wir beten könnten: die 
sogenannten Gebetsmeinungen des 
Heiligen Vaters. In diesem Jahr sind es 
zum Beispiel:
Wir beten dafür, dass Christen, Ange-
hörige anderer Religionen und alle 
Menschen guten Willens sich für Frie-
den und Gerechtigkeit in der Welt ein-
setzen. (Januar)

Wir beten dafür, dass der Hilferuf unse-
rer Schwestern und Brüder auf der 
Flucht gehört und beachtet wird – ins-
besondere der Opfer des Menschen-
handels. (Februar)
Lasst uns beten, dass Menschen, die lei-
den, Wege des Lebens finden mögen 
und dass sie sich vom Herzen Jesu be-
rühren lassen. (Juni).
Jeden Monat erläutert Papst Franziskus 
in einem Video sein Anliegen. Schauen 

Sie sich doch diese zweiminütigen Fil-
me an. 
Die Sorge des Papstes kommt viel plas-
tischer herüber als durch einen etwas 
dürren Text und das Gebet wird inten-
siver. 
Die Filme finden Sie unter: https://the 
popevideo.org/videos-2020/?lang=de.
(Bei Redaktionsschluss war das Video 
für den Monat Juli noch nicht aufge-
schaltet.) Odo Camponovo

Seelsorgeraum St. Franziskus

M I T T E I L U N G E N
Wahl von Frau Dorothee Becker zur 
Leiterin der Pfarrei St. Franziskus 
Riehen-Bettingen für den Rest der 
Amtszeit 2019 bis 2023
Nachdem bis am 25. Juni von den 
Stimmberechtigten der Pfarrgemeinde 
St. Franziskus Riehen-Bettingen der Rö-
misch-Katholischen Kirche des Kantons 
Basel-Stadt keine Urnenwahl verlangt 
wurde, ist gemäss § 27 Abs. 2 der Verfas-
sung der Römisch-Katholischen Kirche 
des Kantons Basel-Stadt i.V.m. Art. 26 
Abs. 3 der Wahl- und Abstimmungsord-
nung der Römisch-Katholischen Kirche 
des Kantons Basel-Stadt folgende Leite-
rin der Pfarrei für die Amtszeit 2020 bis 
2023 in stiller Wahl gewählt: 

Dorothee Becker. Basel, 2. Juli 2020. 
Für den Kirchenrat: Christian Griss

Dank an die Pfarrwahlkommission
Mit der heutigen Publikation des Kir-
chenrates ist das Wahlverfahren von 
Dorothee Becker abgeschlossen. Ich 
freue mich und danke ihr, dass sie am  
1. November die Leitung der Pfarrei 
übernehmen wird. Ganz herzlich danke 
ich auch der Pfarrwahlkommission für 
ihr grosses Engagement und die gute 
Wahl. Christoph Bossart, Pfarreiratspräsident

Voranzeige Pfarreiversammlung
Die diesjährige Pfarreiversammlung 
findet am 10. September um 19.00 Uhr 
im Pfarreiheim statt.

Jugendseelsorger und Bettelprediger 
für die Kirche für St. Franziskus
August Berz, mit 102 Jahren der älteste 
Priester des Bistums Basel, ist am 24. 
Juni in Wettingen gestorben. 1943 kam 
er als Neupriester in die Herz-Jesu-Pfar-
rei in Riehen. Während sechs Jahren 
wirkte er als initiativer Jugendseelsor-
ger, besonders bei Jungmannschaft 
und Pfadfinder, aber auch als erfolgrei-
cher Bettelprediger in der ganzen 
Schweiz, um den Bau der neuen Kirche 
finanzieren zu helfen. Persönlich be-
gegnete ich August Berz in meinen Stu-
dienjahren als Regens des Salesianums 
in Fribourg. Jahrzehnte später traf ich 
ihn bei Pastoralbesuchen in Ins, wo er 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

A G E N D A
Samstag, 11. Juli
  Keine Eucharistiefeier am  

Vorabend während den Schul-
ferien

Sonntag, 12. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 16. Juli
9.30   Eucharistiefeier
  JM für Walter Weidel-Wyss
  M für Jiri Karbula, Marie  

Karbula
Samstag, 18. Juli
  Keine Eucharistiefeier am Vor-

abend während den Schul ferien

Sonntag, 19. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Eucharistiefeier
Donnerstag, 23. Juli
 9.30 Eucharistiefeier

ST. MICHAEL
Samstag, 11. Juli
19.30 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 12. Juli
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
18.00 Kroat. Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Juli
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Samstag, 18. Juli
19.30 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Juli
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
18.00 Kroat. Eucharistiefeier

SONNENHALDE
Dienstag, 21. Juli
19.00 Gottesdienst in der Kapelle  

(Regine Guth)

lange als Pfarrer und Seelsorger wirkte. 
Er beeindruckte mich durch seine Hei-
terkeit und Zufriedenheit, obwohl er 
schlecht hörte und fast nichts mehr 
sah. Er war ein bescheidener Mensch. 
Fast unbemerkt übersetzte er unzählige 
theologische Artikel in Fachzeitschrif-
ten und den Katholischen Katechismus 
ins Deutsche. Er schrieb zahlreiche 
Schriften für den Alltag der Gläubigen. 
Eine weitverbreitete hiess «Mit Gott ins 
Heute». Als Studenten nannten wir es 
«Mit Berz ins Heute». Das war gar nicht 
so daneben. August Berz hat vielen ge-
holfen, ihren Glauben im Heute zu le-
ben. Nun lebt er bei Gott. Odo Camponovo

Die Kollekten:
12. Juli: miva Schweiz 
Als eine der ältesten Entwicklungsor-
ganisationen der Schweiz setzt miva 
sich für Benachteiligte in ausgewählten 
Ländern des Südens ein. Sie unterstützt 
die professionelle Beschaffung und den 
Einsatz von Transport- und Kommuni-
kationsmitteln und der dazugehörigen 
Infrastruktur, damit die Begünstigten 
ihre Lebenssituation aus eigener Kraft 
verbessern können.
19. Juli: Thérès von Lisieux
Das Institut Thérèse von Lisieux (ITL) 
ist eine Initiative der Römisch-Katholi-
schen Kirche mit Sitz in Basel. Das ITL 
verfügt über die Abteilungen Theolo-
giekurse, christliche Lebensschule und 
Experimente.

Aus unserer Pfarrei sind verstorben
Franz Passian-Bruhin (*1935), Karl 
Durst-Schönherr (*1922), Gitta Küffer-
Antonietti (*1937). Der Herr nehme sie 
auf in das Reich des Friedens.

Wandergruppe der Frauen-
vereinigung
Wie die «Regenwanderung» vom 17. Ju-
ni gezeigt hat, haben sich alle wieder 
auf gemeinsame Ausflüge gefreut. Und 
so treffen wir uns am Mittwoch, 15. Juli, 
ab 9.00 Uhr zum traditionellen gemein-
samen Morgenessen im Restaurant 
Seegarten in der Grün 80. Bei gutem 
Wetter starten Velofahrerinnen um 
8.30 Uhr beim Kiosk an der Grenz-
acherstrasse beim Übergang zum Kraft-
werk Birsfelden. Wir freuen uns auch, 
wenn ehemalige Wanderfrauen zum 
gemütlichen Plaudern kommen wer-
den. Kontaktperson: Monika Widmer, 
Tel. 061 601 35 80 oder 079 257 05 77.


